
Gleich am Anfang
geht’s um die Wurst

„Theater unterm Himmelszelt“: Zehn Festival-Tage ab 27. Juni

Von Silke Beckmann

Ladenburg. „Theater unterm Himmels-
zelt“: Im vergangenen Jahr hat das vom
Verein „Heimspiele Nr. 1“ veranstaltete
Sommertheaterfestival in Ladenburg
Premiere gefeiert. Zwei Wochen lang
konnten die Besucher täglich Vorstellun-
gen an verschiedenen Orten genießen,
dargeboten von professionellen Akteuren
aus ganz Deutschland. Nun steht die
zweite Auflage des Festivals bevor: Vom
27. Juni bis 7. Juli wird hiesiges Pflaster
wieder zur Freiluft-Bühne
für Schauspiel, Konzerte
und weitere Performances
unterfreiemHimmel–unter
dem diesjährigen Thema
„Toleranzen“.

Einen Vorgeschmack
hat bereits bekommen, wer
kürzlich den Evangelischen Pfarrgarten
passiert hat und dabei unverhofft Zeuge
der Vorbereitungen geworden ist. Denn
hier wird am Donnerstag, 27. Juni, das
Festival mit dem Stück „Extrawurst“ er-
öffnet, das Schauspielerin und Regisseu-
rin Barbara Wachendorff derzeit mit dem
fünfköpfigen Ensemble immer wieder
auch an Ort und Stelle probt. Auf der
Bühne vor dem Kirchenportal: Heike
Trinker und Charles Ripley, die 2023
schon in der Produktion „Davongekom-
men“ begeisterten, Vincenzo Tatti, Vol-
ker Weidlich und Maximilian Wex.

Schauplatz der aktuell an deutschen
Theatern meistgespielten Komödie von
Dietmar Jacobs und Moritz Netenjakob
ist ein Tennisverein, in dem sich an einer

vermeintlichen Kleinigkeit eine wahre
Grundsatzdebatte entzündet. Es geht um
die Wurst – und ganz konkret um die An-
schaffung eines Grills. Ganz harmlos
eigentlich, bis der Vorschlag aufkommt,
einen eigenen Grill für das einzige türki-
sche Vereinsmitglied Erol anzuschaffen,
einen gläubigen Muslim, dessen Grillgut
nicht in Kontakt mit Schweinefleisch
kommen darf. Während Erol abwinkt,
entbrennt unter den anderen eine heftige
Diskussion um das Für und Wider, in dem
die Argumente sich vom konkreten

Streitobjekt zu einem hefti-
gen Disput um die Themen
Identität, Toleranz und ge-
sellschaftliches Zusam-
menleben hochschrauben.

„Sehr witzig und dabei
ganz schön bissig“, findet
Barbara Wachendorff, die

auch Initiatorin und in Kooperation mit
dem Ak.T-Theater Heidelberg künstle-
rische Leiterin des Festivals ist. Dass eine
so unkompliziert scheinende Anschaf-
fung derartigen Zündstoff birgt und un-
erwartet hochkocht, würde kaum einer
erwarten, „aber das ist auch der Charme
des Stücks“. Und so konträr die Posi-
tionen auch sind: „Man kann tatsächlich
alle Argumente nachvollziehen.“

„Extrawurst“ wird am 27., 28. und
29. Juni jeweils um 19.30 Uhr sowie am
30. Juni um 18 Uhr auf dem Kirchen-Vor-
platz gespielt – und falls das Wetter nicht
mitspielt, in der Kirche. Bewusst hat die
künstlerische Leiterin das Programm in
Hinblick auf die kurz zuvor in Laden-
burg stattfindenden Baden-Württem-

bergischen Literaturtage in diesem Jahr
etwas kleiner gehalten als bei der zwei-
wöchigen Premiere 2023.

Freuen können sich Kulturfreunde
außerdem auf künstlerisch vielseitige
Produktionen, die an ausgewählten
Schauplätzen voller Atmosphäre zu er-
leben sind, darunter der Platz an der
Wehrmauer, der Bereich am Schiffsan-
leger und auch Örtlichkeiten inmitten der
Altstadt. Unter dem Titel „The South“
geben Sängerin Jutta Glaser, Cellistin
Katja Zakotnik und Jazzgitarrist Claus
Boesser-Ferrari am 3. Juli, 20 Uhr, ein von
Lyrikerin Najet Anouani inspiriertes
Jazz-Konzert – ein muskalischer Abend
über den Mythos des Südens, der zu-
nehmend Dissonanzen und Risse erfährt.

Comedy sei das einzige, das uns im
Auge des Weltuntergangs noch retten
könne, findet Nils Kretschmer und be-
schert am 5. Juli, 19.30 Uhr, sein in vie-
ler Hinsicht rasantes Comedy-Pro-
gramm, denn: „Die Apokalypse kann
warten“. Tags darauf zeigt ab 19.30 Uhr

das Nostos Tanztheater einen Tanzwalk;
drei Tanz-Stücke an unterschiedlichen
Orten: „The Story I am telling You“.

Mit „Don Quijote“ präsentiert das
Ensemble Materialtheater & Théâtre Oc-
tobre am 7. Juli, 18 Uhr, ein Puppen-
theater für Erwachsene, und „Kunst-
Stücke“bringenSabineDietenbergerund
Birgit Ric mit Chansons von Holländer bis
Tucholsky am selben Abend um 21 Uhr
zu Gehör. Kostenlos ist die Stadtraum-
Performance „Alien Invasion“, in der
Vincent Meyburgh zum Mitmachen bei
Jonglieren, Musik und Tanz einlädt, und
zwar am 2. Juli (17 Uhr am Rathaus) so-
wie 3., 4., 5. und 6. Juli an verschiedenen
Orten der Stadt.

Für alle anderen Vorstellungen sind
Tickets zum Preis von 17 Euro (ermäßigt
12 Euro) bereits jetzt in der Buchhand-
lung Seitenweise – Bücher am Markt zu
haben, alternativ können sie telefonisch
unter der Nummer 0178/911 20 11 (AB)
oder über die Homepage www.theater-
himmelszelt.de geordert werden.

Regisseurin BarbaraWachendorff und das „Extrawurst“-Ensemble: Vincenzo Tatti, Heike Trin-
ker, Maximilian Wex, Charles Ripley und Volker Weidlich (v.l.). Foto: skb

Witzige und
bissige Komödie

T A G E S T E R M I N E

LADENBURG

Samstag, 22. Juni
Kath. Seelsorgeeinheit Ladenburg-
Heddesheim. 18 Uhr Sonntagvor-
abendmesse in St. Remigius.
Lobdengau-Museum. 14 bis 17 Uhr.
Automuseum Dr. Carl Benz. 14 bis 18
Uhr geöffnet (auch sonntags).
Stadtbibliothek. 10-13 Uhr geöffnet.
Tourist-Info. 10-13 Uhr geöffnet.
Baseballclub Romans. 10-20 Uhr
Laienturnier auf dem Baseballplatz.
Ditib Türkisch-Islamische Gemeinde.
11-18 Uhr Sommerfest, Festwiese.
Mingolfclub Ladenburg. 11-16 Uhr Je-
dermann-Turnier, Minigolfplatz.
Initiative im Glashaus. 19 Uhr CD-Re-
lease-Konzert „Nicolème“, Glashaus.

Sonntag, 23. Juni
Ev. Gemeinde. 10 Uhr Gottesdienst, 17
Uhr Konzert Streichorchester Fran-
kenthal und Ladenburg, ev. Kirche.
Kath. Seelsorgeeinheit Ladenburg-
Heddesheim. 10 Uhr Heilige Messe „110
Jahre Kfd“, anschl. Sektempfang im
Michaelsheim, St. Gallus, Ladenburg.
Freie ev. Gemeinde. 10 Uhr Hausgrup-
pen-Gottesdienst. 18.45 Uhr Lobpreis-
abend, ev. Stadtmission.
Ev. Stadtmission. 10 Gottesdienst im
Friedrich-Hecker-Weg 4.
Carl-Benz-Haus. 14-17 Uhr geöffnet.
Lobdengau-Museum. 14-17 Uhr.
Modellbauclub. 11 Uhr Schnuppertag,
Flugplatz Wallstadter Straße.
Heimatbund. 14 Uhr Altstadt-Führung
ab Treffpunkt Wasserturm.

EDINGEN-NECKARHAUSEN

Samstag, 22. Juni
Ev. Gemeinde Neckarhausen. 17.30 Uhr
Gottesdienst in der Lutherkirche.
Kath. Seelsorgeeinheit St. Martin. 18
Uhr Eucharistiefeier, St. Bruder Klaus.
Fähre. 9-18 Uhr, Pause von 13-14 Uhr.
Freizeitbad. 8-14 Uhr geöffnet.
Ausstellung „Franz Mazura“. 14 bis 17
Uhr im Schloss (auch Sonntag).
Bürgermeister-Sprechstunde. 15-17
Uhr „Kaffee.Kuchen.König“, mit Flo-
rian König auf der Schlossterrasse.

Sonntag, 23. Juni
Ev. Gemeinde Edingen. 10 Uhr Got-
tesdienst, 11 Uhr Flötengruppe.
Ev. und kath. Gemeinde Neckarhau-
sen. 10.30 Uhr Gottesdienst und Ge-
meindefest rund um die Lutherkirche
und 60 Jahre Wawuschel-Kindergar-
ten, 17.30 Uhr Abendsegen.
Kath. Seelsorgeeinheit Mannheim-St.
Martin. 9 Uhr Eucharistiefeier in St.
Bonifatius, MA-Friedrichsfeld.
Die Bücherei St. Bruder Klaus. 10.30-
12 Uhr geöffnet.
Fähre. 9-18 Uhr, Pause von 13-14 Uhr.
Freizeitbad. 10-17 Uhr geöffnet.
Turnverein Edingen. 9 Uhr TVE-Som-
merlauf, Sport- und Freizeitzentrum.

NOTDIENSTE

Apotheken. Samstag: Löwen-Ap.,
Hirschberg, Hauptstr. 15, Tel. 06201
55455. Sonntag: Hof-Ap., Schriesheim,
Schillerplatz 16, Tel. 06203 68445. nip

Ehemalige Heimbewohnerin jetzt selbst in Leitungsfunktion
Die von Hirschberger Eine-Welt-Gruppe unterstützte Einrichtung in Nigeria ist eine Erfolgsgeschichte – Aktive an der Bergstraße leisten viel

Hirschberg. (pau) Die Aktiven sorgen für
Kleidung, Nahrung und eine Erweite-
rung der Anlage in Afrika: Seit vielen
Jahren unterstützt die Eine-Welt-Grup-
pe Hirschberg (EWG) schon das Kin-
derheim „Ijamido Children’s Home“ in
Nigeria. Es wurde 1958 von Irene Wil-
loughby gegründet, aktuell finden dort
über 130 Kinder ein Zuhause. Sie besu-
chen verschiedene Schularten, Ehema-
lige absolvieren Ausbildungen. Einige
frühere Heimbewohner gehen sogar auf
Universitäten: Gerade hat Hadassah
ihren Hochschulabschluss gemacht und
wird nun die Heimleitung als Betreuerin
unterstützen.

„Das macht uns natürlich stolz, und
wir freuen uns sehr“, sagt Renate Rothe,
die jetzt bei der Mitgliederversammlung
mit den Aktiven der insgesamt 25-köp-
figen Gruppe beschloss, die afrikanische
Einrichtung auf alle Fälle so lange wei-
ter zu unterstützen, wie die Kontakt-

person Irmgard Wil-
liams gesundheitlich
fit ist. Dankbar, fröh-
lich und aufgeschlos-
sen meldeten sich die
Kinder in einer Video-
botschaft zu Wort.
Gerade hatten die
Hirschberger wieder
2000 Euro überwie-
sen. Auch nach Nepal
soll weiter Bergsträ-
ßer Geld fließen. „Wir
werden Richard May
bei seinem Projekt

unterstützen“, kündigte Rothe an.
Finanziell steht die Eine-Welt-Grup-

pe aktuell gut dar. Zehn ihrer Mitglieder
sind aktiv tätig. Kassiererin Renate
Schäfer berichtete unter anderem, dass
die Überweisungen an das Kinderheim in
Afrika nicht mehr über das Konto von
Irmgard Williams getätigt werden kön-

nen. Dafür wurde ein neuer Weg gefun-
den. Rund 1000 Euro wurden in diesem
Zug für den Eigenbedarf der Eine-Welt-
Gruppe zurückgehalten. Das Geld soll
unter anderem fürs „Café Grenzenlos“
genutzt werden. Rührig hatte sich die
Gruppe bei der Oasenzeit im Bibelgarten
in Zusammenhang mit der Fairen Woche
engagiert, beim Kleidertausch mitge-
macht und den Film „Die Magie der Moo-
re“ gezeigt.

Im „Café Grenzenlos“ fanden ein
Schmökertreff und ein Frauenfrühstück
statt. Beim Hirschberger Weihnachts-
markt war die Gruppe ebenfalls vertre-
ten, und auch das erste Halbjahr 2024
hatte es in sich: Man nahm am Workshop
„Fairtrade Town und Einbeziehung
postmigrantischer Perspektive“ im
Landratsamt teil, beteiligte sich am So-
lidaritätsessen Leutershausen, besuchte
die Fairtrade-Messe in Stuttgart und die
Steuerungsgruppe Fairtrade-Metropol-

region, man lauschte Vorträgen und star-
tete wieder die Aktion „Faire Schultüte“
in den Kindergärten von Leutershausen.

Das „Café Grenzenlos“ hat nach wie
vor dienstags von 15 bis 18 Uhr für den
Verkauf geöffnet. Neu ist, dass seit An-
fang dieses Jahres jeden letzten Dienstag
im Monat auch ein Handarbeitstreffen
stattfindet. Weiterhin beteiligt sich die
Eine-Welt-Gruppe bei der Zukunftskon-
ferenz „Begegnung“ zur Gestaltung des
„Schillergartens“ hinter der Schiller-
schule, verkauft Fairtrade-Produkte in
der evangelischen Kirche durch die Kon-
firmanden und auch in der Katholischen
Öffentlichen Bücherei (KÖB) in eigener
Regie.

Und auch einen Termin für die Faire
Woche gibt es schon. Unter dem Motto
„Fair – und kein Grad mehr“ soll der Fo-
kus vom 13. bis 27. September auf junge
Leute gerichtet werden. Geplant ist eine
Kleidertauschparty unter der Markthalle.

Hadassah (l.) mit
Irmgard Williams
Foto: zg

SCHRIESHEIMER TERMINE

Samstag,22.Juni
Stadt/VHS. 9-14 Uhr Exkursion zum
Windpark „Greiner Eck“ (mit Voranmel-
dung),Treffpunkt:Festplatz.
Wochenmarkt.7-13Uhr,Kirchstr..
Stadtbibliothek.11-13Uhrgeöffnet.
VHS. 10 Uhr Die Farbwerkstatt (für Kin-
dervonfünfbisachtJahren.
Waldschwimmbad. 8-10, 18.30-21 Uhr Mit-
glieder.10-18.30UhrÖffentlicheBadezeit.
Verkehrsverein. 11-13 Uhr Flohmarkt-
stand-Ausgabe zum Straßenfest; Gebühr
prozweiMeter:10Euro,Bachschlössel.
SchriesheimerHütte.12-17Uhrgeöffnet.
Naturfreundehaus Kohlhof. 11-19 Uhr
geöffnet (auchamSonntag).
GV Liederkranz Schriesheim. 18 Uhr
EinsingenfürChorfestival,Vereinsheim.
MGV Eintracht Schriesheim. 8 Uhr Tref-
fen zum Aufbauen, Schulhof. 15 Uhr
125 Jahre Eintracht: Chorfestival –
Freundschaftssingen der Chöre, Bürger-
meister-Rufer-Platz.
Baseballclub.Ab9UhrSlowpitch-Turnier.
19.30UhrPlayers’Party,Baseballplatz.
GrüneListe.11UhrTreff,„Handwerk“.
Katholische Kirchengemeinde Schries-
heim. 18 Uhr Eucharistiefeier am Vor-
abendzumSonntag(Baier),Dossenheim.
Mittendrin.9.30-12.30,14.30-18Uhroffen.
Evangelische Kirchengemeinde Schries-
heim. 7.30 Uhr Männergebetsfrühstück,
Gemeindehaus Kirchstr.. 11.30 Uhr Or-
gelmusik zur Marktzeit mit Samuel Cho
aus Hockenheim (Eintritt frei), Kirche.
14 Uhr Trauung von Philipp und Jana-
Sophie Wehweck, geborene Friedrich,
undTaufevonMarieWehweck.
Evangelische Johannesgemeinde Alten-
bach. 12 Uhr Trauung von Nico und Ja-
ninaWeigold,geboreneKunze,Kirche.
Café Drehscheibe Altenbach. 9.30-12.30,
14.30-17.30Uhrgeöffnet.

Sonntag,23.Juni
Museum Théo Kerg. 11 Uhr Vernissage
der Sonderausstellung: „Der Mond
schimmert in den Händen“. Werke von
Mitsuko Hoshino. Einführung: Kunst-
historikerinMariaLuciaWeigel.
Waldschwimmbad.SieheSamstag.
SchriesheimerHütte.10-17Uhrgeöffnet.
Besucherbergwerk.11-16UhrFührungen.
MGV Eintracht Schriesheim. 10.30 Uhr
125 Jahre Eintracht: Ökumenischer Got-
tesdienst, gemeinsames Mittagessen.
13.40 Uhr Auftritt der Volkstanzgruppen,
Bürgermeister-Rufer-Platz.
Baseballclub. Ab 9 Uhr Slowpitch-Turnier.
15.30UhrSiegerehrung,Baseballplatz.
Grüne Liste. 11 Uhr Auftakt zum Stadt-
radeln – Fahrradtour nach Ladenburg,
Treffpunkt:AltesRathaus.
Katholische Kirchengemeinde Schries-
heim. 10 Uhr Kinderprogramm zum Ju-
biläum des MGV Eintracht, Pfarrzen-
trum. 10.30 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst,Bürgermeister-Rufer-Platz.
Katholische Pfarreifiliale Altenbach.
8.30 UhrEucharistiefeier (Baier).
Evangelische Kirchengemeinde Schries-
heim. 10.30 Uhr Ökumenischer Festgot-
tesdienst–parallelKindergottesdienstund
Mini-Kirche, beide kath. Pfarrzentrum.
19 Uhr Gebetsabend für verfolgte Chris-
ten,Friedrich-Hauss-Studienzentrum.
Evangelische Gemeinde Altenbach. 9 Uhr
Gottesdienst, Taufe von Linus Roth (Müller).
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde.
10 UhrGottesdienst.

NOTDIENST

Apotheken. Samstag: Löwen-Ap., Leuters-
hausen, Hauptstr. 15, Tel.: 06201/55455.
Sonntag: Hof-Ap., Schriesheim, Schiller-
platz16,Tel.: 06203/68445. anzi

 ANZEIGE

Weil ich
neugierig auf
morgen bin.

Reservierung erforderlich
Telefon: 0511 28009-166 | www.gda.de/zukunftstag

GDA Neustadt
Haardter Straße 6 | 67433 Neustadt a.d.W.

GDA-Zukunftstag
Mittwoch, den 3.7.2024, um 15:00 Uhr
Entdecken Sie attraktive Möglichkeiten für Ihr Leben im Alter.
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